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Bericht 

des Haushaltsausschusses (8. Ausschuss) 
gemäß § 96 der Geschäftsordnung 


zu dem Gesetzentwurf der Fraktionen der CDU/CSU und SPD 
- Drucksachen 16/12099, 16/12299 - 


Entwurf eines Gesetzes zur Fortführung der Gesetzeslage 2006 bei der 
Entfernungspauschale 


Bericht der Abgeordneten Otto Fricke, Roland Claus, Alexander Bonde, Steffen Kampeter und 
Carsten Schneider (Erfurt) 


Mit dem Gesetzentwurf soll die vorläufige Regelungslage zur 
Entfemungspauschale durch das Urteil des Bundesverfas- 
sungsgerichts vom 9. Dezember 2008 (vorläufig 0,30 Euro je 
Entfemungskilometer ab 2007) durch eine gesetzliche Rege- 
lung ab 2007 ersetzt werden. Die Gesetzeslage 2006 soll 
punktgenau und unbefristet wiederhergestellt werden. Auch 


höhere Aufwendungen für die Benutzung öffentlicher Ver- 
kehrsmittel sollen wieder als Werbungskosten oder Be- 
triebsausgaben absetzbar sein. 

Die finanziellen Auswirkungen des Gesetzentwurfs auf die 
öffentlichen Haushalte stellen sich wie folgt dar: 


1 . Haushaltsausgaben ohne Vollzugsaufwand 

(Steuermehr-Z-mmdereinnahmen (-) in Mio. Euro) 


lfd. 

Nr. 

Maßnahme 

Steuerart/ 

Gebiets- 

körper- 

schaft 

Volle Jahres- 
wirkung 0 

Kassenjahr 

2009 

2010 

2011 

2012 

2013 

1 

§§ 4 Abs. 5a, 9 Abs. 2 EStG 

Insg. 

-2 530 

-5 440 

-3 060 

-2 530 

-2 530 

-2 530 


Wiedereinführung der Pendlerpauschale ab dem 

ESt 

- 1 200 

-4 435 

- 1 700 

- 1 200 

- 1 200 

- 1 200 


1. Kilometer mit 30 ct. 










LSt 

- 1 200 

-720 

- 1 200 

- 1 200 

- 1 200 

- 1 200 



SolZ 

- 130 

-285 

- 160 

- 130 

- 130 

- 130 
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(Steuermehr-Z-mmdereinnahmen (-) in Mio. Euro) 


lfd. 

Nr. 

Maßnahme 

Steuerart/ 

Gebiets- 

körper- 

schaft 

Volle Jahres- 
wirkung ') 

Kassenjahr 

2009 

2010 

2011 

2012 

2013 


Bund 

-1 150 

-2 476 

-1393 

-1 150 

-1 150 

-1 150 


ESt 

-510 

- 1 885 

-723 

-510 

-510 

-510 


LSt 

-510 

-306 

-510 

-510 

-510 

-510 


SolZ 

- 130 

-285 

- 160 

- 130 

- 130 

- 130 


Länder 

-1 020 

-2 191 

-1 232 

-1 020 

-1 020 

-1 020 


ESt 

-510 

- 1 885 

-722 

-510 

-510 

-510 


LSt 

-510 

-306 

-510 

-510 

-510 

-510 


Gern. 

-360 

-773 

-435 

-360 

-360 

-360 


ESt 

- 180 

-665 

-255 

- 180 

- 180 

- 180 


LSt 

- 180 

- 108 

- 180 

- 180 

- 180 

- 180 


2 

Finanzielle Auswirkungen insgesamt 

Insg. 

-2 530 

-5 440 

-3 060 

-2 530 

-2 530 

-2 530 



ESt 

- 1 200 

-4 435 

- 1 700 

- 1 200 

- 1 200 

- 1 200 



LSt 

- 1 200 

-720 

- 1 200 

- 1 200 

- 1 200 

- 1 200 



SolZ 

- 130 

-285 

- 160 

- 130 

- 130 

- 130 



Bund 

-1 150 

-2 476 

-1393 

-1 150 

-1 150 

-1 150 



ESt 

-510 

- 1 885 

-723 

-510 

-510 

-510 



LSt 

-510 

-306 

-510 

-510 

-510 

-510 



SolZ 

- 130 

-285 

- 160 

- 130 

- 130 

- 130 



Länder 

-1 020 

-2 191 

-1 232 

-1 020 

-1 020 

-1 020 



ESt 

-510 

- 1 885 

-722 

-510 

-510 

-510 



LSt 

-510 

-306 

-510 

-510 

-510 

-510 



Gern. 

-360 

-773 

-435 

-360 

-360 

-360 



ESt 

- 180 

-665 

-255 

- 180 

- 180 

- 180 



LSt 

- 180 

- 108 

- 180 

- 180 

- 180 

- 180 


1) 


Anmerkungen: 

Wirkung für einen vollen (Veranlagungs-)Zeitraum von 12 Monaten. 
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2. Vollzugsaufwand 

Der durch den rückwirkenden Vollzug entstehende zusätzli- 
che Vollzugsaufwand wird mit den vorhandenen Ressour- 
cen zu bewältigen sein. 

Sonstige Kosten 

Der Gesetzentwurf führt nicht zu zusätzlichen Kosten für 
die Wirtschaft einschließlich der mittelständischen Unter- 
nehmen. 

Genaue Angaben zur Struktur der Be- und Entlastungen für 
einzelne Sektoren der Volkswirtschaft sind nicht bekannt. 
Insgesamt gesehen ist die Größenordnung jedoch zu gering, 
um in Einzelfällen oder im Allgemeinen volkswirtschaftli- 
che Effekte auszulösen, die sich in den Einzelpreisen, dem 


allgemeinen Preisniveau oder dem Verbraucherpreisniveau 
niederschlagen könnten. 

Unbeabsichtigte Nebenwirkungen im Sinne von § 44 Ab- 
satz 1 GGO sind nicht bekannt. 

Der Haushaltsausschuss hält den Gesetzentwurf mit den 
Stimmen der Fraktionen CDU/CSU, SPD, FDP nnd DIE 
LINKE, gegen die Stimmen der Eraktion BÜNDNIS 90/ 
DIE GRÜNEN für mit der Hanshaltslage des Bundes 
vereinhar. 

Die Finanzplanung des Bundes für die Folgejahre ist ent- 
sprechend fortzuschreiben. 

Dieser Bericht beruht auf der vom federführenden Finanz- 
ausschuss vorgelegten Beschlussempfehlung. 


Berlin, den 18. März 2009 


Der Haushaltsausschuss 


Otto Fricke 

Vorsitzender und 
Berichterstatter 


Roland Claus 

Berichterstatter 


Alexander Bonde 

Berichterstatter 


Steffen Kampeter Carsten Schneider (Erfurt) 

Berichterstatter Berichterstatter 
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